
Einreichung JUVENTUS 2022

Salzburger 

Blasmusikverband



IDEE

Musikvermittlungsprojekt für 

Volksschulen: 

„Instrumentenvorstellung einmal anders 

– innovative, einfach

umsetzbare Konzepte für Salzburger 

Musikkapellen“



ZEITPLAN

• Ausschreibung (Frühling 2021)

• Einreichfrist Grobkonzepte (1. Juni 2021)

• Sichtung der Grobkonzepte 

• Entscheidungsfindung

• Vergabe bzw. Beginn der Umsetzung (September 2021)

• Uraufführung (6. November 2021)

• Überarbeitung bzw. Fertigstellung (November 2021)

• Aufbereitung aller Materialien (Dezember 2021)

• Notensatz & Druck (Jänner 2022)

• Bewerbung & Versand an Salzburger Musikkapellen 

(Februar 2022)



AUSSCHREIBUNG





EINREICHUNGEN

Nach Ende der Frist wurden 

11 Grobkonzepte eingereicht:

• „Backe, backe, Blasmusik – ein MusiKuchen“

• „Der Klang des weißen Goldes“

• „Trude Tüchtig … auf Instrumentensafari“

• „Zauberer Musikus“

• „Klangchaos im Klassenzimmer“

• „Ailos – eine Geschichte vom klingenden Wind“

• „Palitou Primelin und der Paukenschreck“

• „Emo und die Blasmusik“

• „Es ist nicht alles Gold, was glänzt“

• „Bunt wie die Welt und bunt wie das Leben“

• „Kreuzungen“

Die Verfasser kommen aus ganz Österreich & Deutschland 



AUSWAHLVERFAHREN

Nach der Sichtung aller eingereichten Grobkonzepte 

einigte man sich auf ein Siegerprojekt-Team. 

Mit diesem Team wurde Kontakt aufgenommen und der 

Auftrag zur Umsetzung des Musikvermittlungs-Projektes 

vergeben. 

Jury:

Sonja Wurm (LJR Niederösterreich)

Katrin Fraiß (BJR-Stv.)

Hannes Kupfner (LJR Salzburg)

Roman Gruber (LKPM Salzburg)



SIEGERPROJEKT



SIEGERPROJEKT



URAUFFÜHRUNG

Die Uraufführung von „Der Klang des weißen Goldes“ fand am 

6. November 2021 im Rahmen des 2. Symposiums („Mehr als 

nur Musik“) des Salzburger Blasmusikverbandes im 

Orchesterhaus Salzburg statt. 

Um die Flexibilität sowie die vielfältigen 

Aufführungsmöglichkeiten zu zeigen, wurde die Uraufführung 

mit einem Holz- und einem Blechbläserquartett & Percussion 

besetzt.

Video der Uraufführung:

(1) Der Klang des weißen Goldes - YouTube

https://www.youtube.com/watch?v=bnhWXfk8p6s


FERTIGSTELLUNG

Nach der Uraufführung wurden 

letzte Details korrigiert sowie 

der Notensatz sowie der Druck 

mit dem 

Musikverlag OrchestralArt 

Music Publications 

vorbereitet und durchgeführt. 





Musterpartitur:
Der-Klang-des-weissen-

Goldes_Demopartitur.pdf 

(blasmusik-salzburg.at)

https://www.blasmusik-salzburg.at/wp-content/uploads/Der-Klang-des-weissen-Goldes_Demopartitur.pdf


LEHRERPACKAGE

Um die Zusammenarbeit mit den örtlichen 

Volksschulen zu intensivieren bzw. die 

Schüler*innen auf die Themen „Salz“ und 

„Musikinstrumente“ noch besser 

vorzubereiten, wurde auch ein 

Lehrerpackage zusammengestellt. 

Lehrerpackage:
Microsoft Word - Lehrerpackage

der Klang des weißen Goldes.docx 

(blasmusik-salzburg.at)

https://www.blasmusik-salzburg.at/wp-content/uploads/Der-Klang-des-weissen-Goldes_Lehrerpackage.pdf


WEITERGABE AN VEREINE

Als besonderen Service hatte jede Salzburger 

Musikkapelle die Möglichkeit, das gesamte Notenmaterial 

(Partitur, Text, Stimmen) kostenlos anzufordern. 

Hier kann das Notenmaterial käuflich erworben werden:

Florian Moitzi - Der Klang des weißen Goldes | 

OrchestralArt Music Publications

https://www.orchestralart.com/shop/ensembleliteratur/florian-moitzi-der-klang-des-weissen-goldes/


AUFFÜHRUNGEN

Bereits im ersten Schuljahr wurde das Werk im ganzen 

Land Salzburg unzählige Male aufgeführt! Nicht nur 

Musikvereine, auch das Musikum Salzburg hat dieses 

Konzept übernommen und brachte es in vielen 

Volksschulen zur Aufführung!



FINANZIELLES

Budgetplan „Der Klang des weißen Goldes“ 

Honorar Moitzi €        2 000,00 

Honorar Eckerstorfer €        2 250,00 

Spesen
€            500,00 

Uraufführung Orchesterhaus

Orchesterhaus
€            900,00 

Verpflegung €        1 000,00 

Gagen MusikerInnen €        1 500,00 

Film und Tonaufnahmen €        2 800,00 

Kosten Druck Partituren €        1 500,00 

Kosten Versand Partituren
€            200,00 

€      12 650,00 



SCHLUSS

Die Corona-Pandemie trug dazu bei, dass die Idee eines 

einfach umsetzbaren Musikvermittlungsprojektes einer 

Instrumentenpräsentation für unsere Salzburger 

Musikkapellen nun endlich umgesetzt wurde. 

Wir freuen uns, durch dieses Projekt einen kleinen Beitrag 

zum Gelingen von Jugendarbeit für unsere Musikvereine 

geschaffen zu haben.

„Der Klang des weißen Goldes“ ist natürlich jeder 

Musikkapelle zugänglich und kann auch auf die jeweiligen 

Gegebenheiten adaptiert werden. 

Artikel von Alexandra Link:
Der Klang des weißen Goldes – die kreative Instrumentenvorstellung! – Blasmusik 

(blasmusikblog.com)

Sämtliche weitere Infos gibt‘s hier:
Der Klang des weißen Goldes - Musikvermittlungsprojekt des Salzburger Blasmusikverbandes -

Salzburger Blasmusikverband (blasmusik-salzburg.at)

https://blasmusikblog.com/der-klang-des-weissen-goldes-die-kreative-instrumentenvorstellung/
https://www.blasmusik-salzburg.at/der-klang-des-weissen-goldes-musikvermittlung-sbv/

